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B¿rgermeister Ludwig Huber 

Liebe Weilbacherin!  
Lieber Weilbacher! 
 
Ein Sommer mit zum Teil sehr heiÇen Temperaturen liegt hinter uns und 
damit verbunden, erlebten wir auch wieder Unwetter verschiedenster Aus-
maÇe. Im Vergleich zu anderen Gebieten sind wir jedoch in unserer Regi-
on eher glimpflich davon gekommen. Nat¿rlich hat es hier und dort Schª-
den an Gebªuden, in der Landwirtschaft und in den Wªldern gegeben - 
trotzdem m¿ssen wir aber auch dankbar sein, nicht in dem AusmaÇ mit 
den schlimmen Folgen wie z.B. in unserem Nachbarbezirk Braunau be-
troffen gewesen zu sein.  

 

FF Weilbach 

Der Gemeinderat hat einstimmig den Finan-
zierungsplan zur Errichtung bzw. der Fertig-
stellung der Siedlungswege Tal und Ellreching 
beschlossen. Der betreffende Finanzierungs-
plan ist vom Land O¥ mittlerweile genehmigt 
worden, somit kann mit den Vorbereitungen 
begonnen werden und in weiterer Folge der 
Auftrag zu diesen Arbeiten erteilt werden.  

StraÇenbau 

Schule 

Vor dem Eingang der Volksschule Weilbach 
befindet sich eine sogenannte 'Schutzzone  
f¿r die Sch¿ler'. Diese Flªche ist mit roten 
Pflastersteinen (lt. Foto) gekennzeichnet und 
daf¿r gedacht, dass sich die Sch¿ler nach 
dem Unterricht in einem gesch¿tzten Bereich 
aufhalten kºnnen, wenn sie z.B. auf den Bus 
warten m¿ssen. Aus Sicherheitsgr¿nden wei-
sen die Lehrkrªfte die Kinder immer wieder 
an, sich in diesem Bereich aufzuhalten und 
nicht auf dem ganzen Ortsplatz herumzutol-
len. Leider wird dieser Platz immer wieder als 
Parkplatz genutzt und somit die Schutzzone 
der Kinder missbraucht. Ich bitte im Sinne 
'zum Schutz unserer Kinder' darauf zu achten 
und anderweitige Parkmºglichkeiten zu nut-
zen. 

Bauï bzw. Erhaltungsarbeiten 

Die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr 
Weilbach haben aufgrund der Unwetter wie-
der verschiedenste Einsªtze abgearbeitet und 
sind der Bevºlkerung helfend zur Seite ge-
standen. An dieser Stelle ein herzliches Dan-
ke an die Kameraden der FF Weilbach f¿r die 
aufgewendeten unzªhligen ehrenamtlichen 
Stunden und den unerm¿dlichen Einsatz. 

Wie in der Fr¿hjahrsausgabe erwªhnt, wurde 
das Gelªnder des Gehsteiges entlang der 
Friedhofsmauer so stark beschªdigt, dass es 
ein Totalschaden war. Aufgrund dessen gibt 
es nicht die Mºglichkeit einer Reparatur, son-
dern muss das Gelªnder komplett neu errich-
tet werden. Da die Gemeinde jedoch auf die 
Entschªdigungszahlung der Versicherung an-
gewiesen ist, und keine zusªtzlichen Eigen-
mittel hat, wªre eine Neuanschaffung des Ge-
lªnders mit der anfªnglich angebotenen bran-
chen¿blichen Abfindungszahlung auf keinen 
Fall mºglich gewesen. Erst m¿hsame Ver-
handlungen ¿ber Monate sowie der persºnli-
che Einsatz von Markus Wiesbauer und Her-
bert Schºppl (beide O¥ Versicherung - aber 
nicht mit dem Schadensfall betraut) ermºg-
lichten eine Abfindungszahlung in entspre-
chender Hºhe. Mittlerweile ist der Auftrag er-
teilt und so bin ich guter Dinge, dass in den 
nªchsten Wochen endlich mit der Neuerrich-
tung des Gelªnders begonnen werden kann. 
 
Im Sinne der Umweltfreundlichkeit bzw. Nach-
haltigkeit hat der Gemeinderat beschlossen, 
auf der Klªranlage Weilbach eine Photovoltaik
-Anlage zu errichten. Der produzierte Strom 
soll in die Anlage eingespeist werden und so-
mit nachhaltig zur Verringerung der Betriebs-
kosten beitragen. 

Schutzzone 
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Bgm. Ludwig Huber 

 
Wie viele wussten oder vielleicht auch durch 
einen k¿rzlich erschienen Bericht in einer Ta-
geszeitung erfahren haben, wurde die Ge-
meinde Weilbach ¿ber mehrere Monate 
(Herbst 2016 bis Fr¿hjahr 2017) hindurch ei-
ner tiefgreifenden Pr¿fung unterzogen. Diese 
umfasste r¿ckwirkend ¿ber mehrere Jahre (in 
einzelnen Fªllen bis 1995) die verschiedenen 
Zustªndigkeitsbereiche, Aufgabengebiete, Ab-
lªufe und vieles mehr.  
 

Da es wie ¿berall um Optimierung bzw. Ein-
sparungen geht, wurden nat¿rlich sogenannte 
'Empfehlungen und Vorschlªge' unterbreitet, 
die im Zuge der 'Gemeindefinanzierung Neu 
2018' umzusetzen sind und sich somit bereits 
auf das kommende Budget auswirken. Dies 
soll dazu dienen, den Abgang des Budgets 
der Gemeinde Weilbach zu verringern. Das 
heiÇt auf der einen Seite die Ausgaben verrin-
gern und andererseits die Einnahmen zu opti-
mieren und/oder zu erhºhen um die Vorgaben 
des Landes O¥ zu erreichen. Dazu m¿ssen 
verschiedene Geb¿hren- und Abgabenverord-
nungen aktualisiert, angepasst bzw. erneuert 
werden. 
 
Eine weitere Vorgabe in diesem Bericht ist der 
Ausbau von Kooperationen bzw. Gemein-
schaften. Konkret heiÇt das, dass die Gemein-
de Weilbach in nªchster Zeit auch Konzepte 
(z.B. Verwaltungsgemeinschaft) diesbez¿glich 
beim Land O¥ vorzulegen hat, damit ¿ber-
haupt Ansuchen auf Durchf¿hrung bzw. Fi-
nanzierung zuk¿nftiger Projekte gestellt wer-
den kºnnen. 
 
Dies ist nur ein kleiner pauschaler Auszug des 
Pr¿fberichtes. Im Verlauf der Pr¿fung wurden 
noch verschiedenste Bereiche ins Auge ge-
fasst, an deren Optimierung wir laut Pr¿fer 
des Landes O¥ in Zukunft zu arbeiten hªtten 
und deren Meinung es ist, dass das Einspa-
rungspotential noch nicht ausgeschºpft ist. 
 
Die Forderungen und Vorgaben anzuordnen 
ist ein Leichtes - sie aber in unserer Gemein-
de umzusetzen, wird viel schwieriger und in 
gewissen Bereichen schier unmºglich, da wir 
aufgrund der bereits jahrelang bestehenden 
Landesvorgaben f¿r Abgangsgemeinden so-
wieso darauf achten m¿ssen kosteneffizient 
zu arbeiten und somit weitere ausgiebige Ein-
sparungen keinen Platz mehr haben. 
 
 

 
Ich bitte heute schon um Euer Verstªndnis f¿r 
die kommenden Verªnderungen und kann 
Euch versichern, dass die Mitglieder des Ge-
meinderates und ich mit aller Kraft daran ar-
beiten, dass es in Weilbach trotzdem lebens-
wert bleibt.  

Man mºchte es fast nicht glauben, aber es ist 
mittlerweile fast genau ein Jahr vergangen, 
dass ich mitteilen durfte, neue Pªchter f¿r die 
Dorfstube gefunden zu haben. Es freut mich, 
dass sich Christine Laabmayr und Gerti 
Feichtlbauer so gut in Weilbach 'eingelebt' ha-
ben. Mindestens genauso freut mich aber 
auch, dass ihr, liebe Weilbacher, die Beiden 
so groÇartig unterst¿tzt und damit unter-
streicht, wie wichtig es f¿r unsere Gemeinde 
ist, einen funktionierenden Nahversorger zu 
haben. 
 
In diesem Zusammenhang bedanke ich mich 
sehr herzlich bei Maria Kobler und ihrem Bªu-
erinnen-Team. Sie haben sich bereit erklªrt, 
den ĂFr¿hjahrs-Putzñ des Kulturraumes sowie 
der Fenster zu ¿bernehmen. Da dieser Raum 
von verschiedenen Vereinen genutzt wird, wª-
re es schºn, wenn sich f¿r das Fr¿hjahr 2018 
wieder ein Verein melden w¿rde, der diese 
Aufgabe ¿bernimmt. Wenn sich alle gleicher-
maÇen beteiligen, kommt man alle paar Jahre 
einmal dran - ich bitte diesbez¿glich um Eure 
Unterst¿tzung - Danke.  
  
Ich w¿nsche allen Weilbacherinnen und Weil-

bachern einen schºnen Herbst, 
allen Sch¿lern einen guten Start in das neue 
Schuljahr und viel Erfolg bei den bevorstehen-
den Aufgaben und Pr¿fungen in der kommen-

den Zeit. 

Dorfstube Weilbach  

Pr¿fung der Gemeindegebarung 
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Wahlservice zur Nationalratswahl 2017 
 
Am 15. Oktober wird gewªhlt. Unsere ĂAmtliche Wahlinformationñ erleichtert das gesamte Pro-
zedere der Abwicklung ï f¿r Sie und uns.  
 
Wir mºchten seitens der Gemeinde unsere B¿rgerinnen und B¿rger bei der bevorstehenden 
Nationalratswahl optimal unterst¿tzen. Deshalb werden wir Ihnen Ende September eine 
ĂAmtliche Wahlinformation - Nationalratswahl 2017ñ zustellen. Achten Sie daher bei all der Pa-
pierflut, die anlªsslich der Wahl bundesweit (an einen Haushalt) verschickt wird, besonders auf 
unsere Mitteilung (siehe Abbildung). 
 
Diese ist nªmlich mit Ihrem Namen personalisiert und beinhaltet einen Zahlencode f¿r die Be-
antragung einer Wahlkarte unter www.wahlkartenantrag.at, einen schriftlichen Wahlkartenan-
trag mit R¿cksendekuvert sowie einen Strich-Code f¿r die schnellere Abwicklung bei der Wahl 
selbst (f¿r das Wªhlerverzeichnis). Doch was ist mit all dem zu tun? 
 
Zur Wahl im Wahllokal bringen Sie den personalisierten Abschnitt (Amtliche Wahlinformation) 
mit. Damit erleichtern Sie die Wahlabwicklung, weil wir nicht mehr langwierig im Wªhlerver-
zeichnis suchen m¿ssen.  
 
Werden Sie am Wahltag nicht in Ihrem Wahllokal wªhlen kºnnen, beantragen Sie am besten 
eine Wahlkarte f¿r die Briefwahl. Nutzen Sie daf¿r bitte das Service in unserer ĂAmtlichen 
Wahlinformationñ, weil dieses personalisiert ist. Drei Mºglichkeiten der Beantragung: Persºnlich 
in der Gemeinde, schriftlich mit der beiliegenden personalisierten Anforderungskarte mit R¿ck-
sendekuvert oder elektronisch im Internet. Mit dem personalisierten Code auf unserer Wªhler-
verstªndigungskarte in der ĂAmtliche Wahlinformationñ kºnnen Sie rund um die Uhr auf 
www.wahlkartenantrag.at Ihre Wahlkarte beantragen. 
 
Unsere Tipps: Beantragen Sie Ihre Wahlkarte mºglichst fr¿hzeitig! Wahlkarten kºnnen nicht te-
lefonisch beantragt werden! Der letztmºgliche Zeitpunkt f¿r schriftliche und Online-Antrªge ist 
der 11. Oktober 2017. Je nach Antragsart erfolgt die Zustellung zumeist mittels eingeschriebe-
ner Briefsendung auf Ihre angegebene Zustelladresse. Die Wahlkarte muss spªtestens am 15. 
Oktober 2017, 17 Uhr, bei der zustªndigen Bezirkswahlbehºrde einlangen. Sie haben die 
Mºglichkeit, die Wahlkarte am Wahltag bei jedem geºffneten Wahllokal abzugeben. 

Nationalratswahl am 15. Oktober 2017  

http://www.wahlkartenantrag.at
http://www.wahlkartenantrag.at
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Dr. Breitwieser Eva, Weilbach  07757/6060 oder  
Handy 0664/1442380 
Dr. Danner, Geinberg   07723/8194-0 
Dr. Daxecker, Ried  07752/829 40 
Dr. Huber, Ried  07752/856 11 
Dr. Jagdt, Utzenaich   07751/8285 
Dr. Maier, Lambrechten  07765/7007 
Dr. Nentwich, Obernberg am Inn  07758/30264 
Dr. Niederm¿ller, Ried  07752/824 42 
Dr. Novak, St. Martin/Innkreis  07751/8421 
Dr. Plunger, Obernberg   07758/2253-0 
Dr. Rapold, Eggerding  07767/500 
Dr. Reischl, Ort im Innkreis  07751/8334 
Dr. Schneglberger, Reichersberg  07758/2030 
Dr. Seifried, Ried  07752/212 45 
Dr. Semm, Aurolzm¿nster  07752/800 88 
Dr. Sperrer-Hochreiter, Antiesenhofen  07759/51070 
 

 rzte-Wochenend-Dienste 

Hausªrztlicher Notdienst   141 
Feuerwehr  122 
Polizei 133 
Rettung 144 
 rzteflugambulanz                   40 144 
Vergiftungsinformation   01 406 43 43  

 rzte-Telefonnummern 

Notfallnummern 

Die Sonnï und Feiertagsdienste werden   
unter folgender Nummer bekanntgegeben: 
 

Rufnummer 141 (hausªrztlicher Notdienst)  

141 

Die Praxis Dr. Breitwieser Eva  
ist wegen Urlaub  

an folgenden Tagen geschlossen: 

 
20. bis 24. November 

 rzte - Urlaub - Fortbildung  
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Augustin - Innkompost - Betrieb 

Kompostbetrieb setzt auf Qualitªt! 
 
Mit der Umstellung des Verarbeitungsverfahrens auf der Kompostierungsanlage hat sich der Be-
treiber f¿r die Qualitªtsschiene entschieden. Dies trifft nicht nur f¿r die Annahmeflªche von Gr¿n- 
und Strauchschnitt an der Weilbacher LandesstraÇe in Hub 2 zu, welche mit den ¥ffnungszeiten 
(Mo. 17:00-18:45, Fr. 13:00-16:45 und Sa. 09:00-11:45) sehr b¿rgerfreundlich ist, sondern auch 
bei den Produkten. Erfolgreich war neben dem Qualitªtskompost als Standardprodukt besonders 
die anwenderfreundliche Pflanzerde f¿r Gem¿se- und Hochbeete und die keimfreie Rasenerde 
f¿r die Neuanlage von Rasenflªchen. Anwender von den neuen Produkten werden mit ¿ppigem 
Wachstum und tollen Ertrªgen belohnt. Gartenbesitzer, welche im Fr¿hjahr einen grºÇeren Be-
darf an Rasenerde oder Pflanzerde haben, wird aufgrund der regen Nachfrage schon jetzt emp-
fohlen, Vorbestellungen zu tªtigen. F¿r Anfragen, Preisausk¿nfte und Verkaufszeiten stehen wir 
gerne telefonisch zu unseren B¿rozeiten unter 0699/1618 4656 (Mo-Fr 08:00-12:00) zur Verf¿-
gung. 

Bild 1+2: Hochbeetneuanlage mit Pflanzerde  kurz vor der Ernte  

Bild 3+4: Rasenneuanlage mit Rasenerde    Mªhvergleich 
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Biotonne  

 
Mittwoch 04.10.2017 
Dienstag 31.10.2017 
Mittwoch  29.11.2017 
Donnerstag 28.12.2017 
 
Laut Fa. Frauscher weisen 
wir darauf hin, dass es 
kurzfristig aufgrund arbeits-
zeitgesetzlichen Gr¿nden 
zu  nderungen im Abfuhr-
plan kommen kann. Falls 
Ihre Tonnen nicht planmª-
Çig abgeholt werden, bitte 
die Tonnen einfach ca.  
2-3 Tage lªnger stehen las-
sen. Danke! 
 

¥ffnungszeiten der Altstoffsammelzentren: 
 

Obernberg:  Montag 8:00 - 12:00 Uhr und Freitag 8:00 - 18:00 Uhr,  
 Telefonnummer:  07758-3389;  
  
 

Ried i. I.:  Montag bis Donnerstag von   8:00 - 12:00 Uhr u. 13:00 - 17:30 Uhr 
 Freitag von 8:00 - 18:00 Uhr, Samstag von 8:00 - 12:00 Uhr 
 Telefonnummer 07752-80214;  
  

Gr¿nschnitt-Entsorgung: 
Gr¿nschnitt kann ab 1. April bis voraussichtlich 31.Oktober immer an einem Montag von 17.00 -
18.15 Uhr, an einem Freitag von 13.00-17.00 Uhr und an einem Samstag von 08.00-12.00 Uhr 
zur Kompostier-Anlage "Innkompost" nach St. Georgen gebracht werden.  
 
Zufahrt: Richtung Obernberg - rechts vor Stadel von Franz Augustin 

Restm¿ll/Altpapier/Biotonnen- ABHOLUNG: 
 

§ Die Restm¿ll, Altpapierï und Biotonnen m¿ssen unbedingt am Tag der Abholung bis 6.45  
 Uhr rausgestellt werden, nur so kann die Fa. Frauscher f¿r eine Entleerung garantie-
ren. 

 

§ Der Deckel der Restm¿lltonne muss geschlossen sein (es d¿rfen keine M¿llberge aufget¿rmt 
werden). Bei Bedarf einen M¿llsack (mit der Aufschrift ĂFrauscherñ) bei der Gemeinde zusªtz-
lich kaufen - die M¿llsªcke m¿ssen zugebunden sein! Herkºmmliche M¿llsªcke werden nicht 
mitgenommen. 

 

§ Bitte darauf achten, dass der M¿ll in der Restm¿lltonne sorgfªltig getrennt ist. 
 Glas, Metall, Altpapier, Plastik, Altkleider M¦SSEN separat entsorgt werden!!! Danke! 
 

M¿ll-Termine und Entsorgungs-Tipps 

 
Bitte keine ganzen Schachteln/Kartons in die Altpapiertonne bzw. die Papier-
Container werfen. Kartons/Schachteln d¿rfen nur in zerlegter Form entsorgt wer-
den. Danke! 

 
Sammelinsel  
geºffnet 14-tªgig 
von 15 - 17 Uhr 
 
 
 
 
 

Freitag  15.09.2017 
Freitag 29.09.2017 
Freitag 13.10.2017 
Freitag 27.10.2017 
Freitag 10.11.2017 
Freitag 24.11.2017  
Donnerstag 07.12.2017 
Freitag  22.12.2017  

  
 

 

 
Restm¿lltonne  
 

Dienstag 12.09.2017 
Dienstag 10.10.2017 
Dienstag 07.11.2017 
Dienstag 05.12.2017 
 

 
Altpapiertonne  
 

Freitag 15.09.2017 
Freitag  10.11.2017 
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Geburtstage - Jubilªen - Sterbefªlle 2017 

70 Jahre: Lechner-Kolnberger Herbert 
 Kammerer Alois 
 Schachinger Marianne 
 Gradinger Katharina 
 Ortmaier Ludwig 
 Niklas Karoline 
 Eder Theresia 
 Koppelstªtter Marianne 
   
75 Jahre: Wiesinger Josef 
 DI Frauscher Herbert 
 Murauer Alois  
 Weinberger Auguste 
 Kislinger Hubert  
  

80 Jahre: Kºltringer Maria 
 Huber Erna 
 Prenninger-Aumayr Theresia 
 Streif Anton 
 Huber Ludwig 
   
85 Jahre: Huber Johann 
 Schindlmayer Stefanie 
  

91 Jahre:  Pflanzl Pauline 
 Strasser Theresia 
 

95 Jahre:  Vorauer Theresia 
 

97 Jahre: Reisegger Juliana 

G e b u r t e n 
 

G¿nzinger Sebastian 01.03.2017 
 
Unfried Barbara 27.04.2017 

H o c h z e i  t s - J u b i l ª e n 
 

Greil Brigitte und Josef (50 Jahre) 
Huber Erna und Johann (60 Jahre) 
Kºltringer Maria und Franz (60 Jahre) 

V e r s t o r b e n e  
 

Horak Marianne 
Burgstaller Kreszenz 
Buttinger Barbara 
 

Es werden jedes Jahr runde und halbrunde Geburtstage ab 70 in der Gemeindezeitung verºffentlicht. 
Falls zuk¿nftige Jubilare nicht genannt werden mºchten, bitte am Gemeindeamt (07757-6355) melden. 

Gesunde Gemeinde Weilbach 

Veranstaltungen der Gesunden Gemeinde Weilbach: 

Crossaut-Krafttraining 
 

Leitung:  Theresa Neum¿ller   
 (www.theresa-neumueller.at) 
 

Datum:  ganzjªhrig 
 jeweils Montag v. 18.30 bis 19.30 
 und Donnerstag v. 18.00 bis 19.00 
 
Ort: Turnsaal Volksschule 
 4984 Weilbach 
 (im Sommer am Sportplatz Weilbach) 
 
 

Anmeldung direkt bei Theresa Neum¿ller unter 
der Email: theresa-neumueller@gmail.com 
 

Schºne Herbsttage w¿nscht  
Angela Huber - f¿r die Gesunde Gemeinde Weilbach 

Yoga-Kurs f¿r 
Anfªnger und Fortgeschrittene -  
10 Einheiten 
 
Leitung:   Michael Norz, Physiotherapeut 
      

Datum:  26.Sept. - 28.Nov. 2017  
  immer Dienstags 
 19:00 bis 20:15 Uhr 
 

Ort:  Turnsaal Volksschule  
 4984 Weilbach 
 

Kosten:  90 Euro 
 
Anmeldung: www.michaelwimmer.at/classes  

http://www.michaelwimmer.at/classes
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Sportunion Weilbach 

Sektion Tennis 
 
Seit April sind am Tennisplatz Weilbach wieder beide Plªtze spielbereit! 
Am hinteren Platz gibt es eine Flutlichtanlage. 

Das Spielen ist NUR Mitgliedern des Tennisvereins Weilbach gestattet. Um die Platzerhaltungs-
kosten abdecken zu kºnnen, bitten wir um verlªssliche Einzahlung des Jahresbeitrages. F¿r 
Gªste ist eine Stundenkarte (7ú/h) in der Raiba Weilbach erhªltlich oder Einzahlung per IBAN 
mit Verwendungszweck: Gast + Datum mºglich. 
Danke, f¿r die sportliche Fairness! 
 
Infos ¿ber Mitgliedsbeitrag, Stundenkarten  und Tennisplatzregeln sind am Schaukasten-
Sportplatz ausgehªngt 
Einzahlen am Girokonto der Sektion Tennis IBAN:  AT34 3445 0000 0325 0883 
  

¦ber jedes neue Mitglied w¿rden wir uns sehr freuen! 

Sektion FuÇball ï Damen und Herren 

 

Wir bedanken uns bei allen, die unsere Sportveranstaltungen im Juni 
(Sonnwendfeuer) und Juli (Sportfest) besucht haben und freuen uns auf ein 
Wiedersehen bei unserem traditionellen ĂBosnastandñ beim Weilbacher 
Adventmarkt - Kammerer. 

Sektion Asphalt 
 

Das AsphaltschieÇen findet am Donnerstag und Sonntag ab 19:30 statt. 
 
Neumitglieder sind jederzeit gerne gesehen!  
 
 
 

 
 Sportliche Gr¿Çe! 
Obmann Andreas Wiesenberger 
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Musikverein Weilbach 

 
Von 23. bis 25. Juni 2017 feierte der MV Lohnsburg sein 165-

jªhriges Bestehen und lud zum 60. Bezirksblasmusikfest ein. 

Dabei durfte der MV Weilbach nat¿rlich nicht fehlen. 

Nach zahlreichen Marschproben konnten wir Musikerinnen 

und Musiker unser Kºnnen unter Beweis stellen. Heuer marschierte der Verein nicht nur in der 

Wertungsstufe D, sondern gab auch ein Showprogramm unter dem Motto ĂOlympische Marschmu-

sikspieleñ zum Besten. 

 

Der MV Weilbach mit Stabführer Anton Endl durfte sich über einen 

ăausgezeichneten Erfolg" mit 93,70 Punkten freuen! 

TERMINE 

 

Musikerwahlfahrt 

30. Sep. + 1. Okt 

 

Herbstblªsertage 

18. + 19. Nov. 

 

u.ŜȊƛǊƪǎōƭŀǎƳǳǎƛƪŦŜǎǘt 

Vom 28. ï 30. Juli kehrten die Flying Notes dem Innviertel den R¿-

cken und machten sich auf zu einem Probenwochenende nach 

Mondsee. Einstudiert wurden die St¿cke f¿r das Musigassnfest und 

das Jungmusikerkonzert in Mºrschwang. Neben den Proben gab es 

viele Freizeitaktivitªten, wie z.B. der Mªrchenpark in StraÇwalchen 

oder das Alpenseebad Mondsee.  

uWǳƴƎƳǳǎƛƪŜǊǘŀƎŜt 

uaǳǎƛƎŀǎǎƴŦŜǎǘt 

Am 29. Und 30. Juni veranstaltete der MV Weilbach sein alljªhrliches Musigassnfest. Am Sams-

tag durften sich die Gªste auf einen lustigen Kinoabend mit dem ĂBrandner Kasperñ freuen.  

 

Wir bedanken uns für die zahlreichen freiwilligen Spenden, die un-

seren Jungmusikern zu Gute kommen!  

 

Am Sonntag sorgten beim gem¿tlichen Fr¿hschoppen die Flying Notes und das Weilbacher 6er-

Gspann f¿r die musikalische Unterhaltung. 

Am 9. September fand in Mºrschwang das 

diesjªhrige Konzert der Flying Notes statt. 

Wir gratulieren den Jungmusikern zu der 

gelungenen Darbietung und bedanken uns 

bei Dominik Ortmaier f¿r die intensive Pro-

benarbeit! 

uWǳƴƎƳǳǎƛƪŜǊƪƻƴȊŜǊǘt 
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Goldhauben-Gemeinschaft Weilbach 

Theater Neuigkeiten 

Liebe theaterbegeisterte Weilbacher! 

Am 14. und 15. Juli 2017 prªsentierte die Theatergruppe Weilbach das Theaterst¿ck  
 

ĂDie Blaue Mausñ 
 

Ein Schwank in drei Akten von Carl Laufs und Curt Kraatz, ¿berarbeitet von Hugo Wiener. 
  
Die lustige Verwechslungskomºdie kam beim Publikum sehr gut an und bescherte uns zwei sehr 
erfolgreiche Auff¿hrungstage. An dieser Stelle - Danke an alle Besucher, Sponsoren sowie allen 
freiwilligen Helfern hinter und vor den Kulissen. Bis zum nªchsten Mal! 

 
 
 
 

Wir laden ein zum Adventkonzert mit dem bekannten Michlbauer Chor am Samstag,16.12.2017. 
Die Vorstellung im Stadtsaal Vºcklabruck beginnt um 14.00 Uhr. 
Karten sind ab sofort bei Obfrau Karoline Niklas erhªltlich. Nªhere Informationen beim Karten-
kauf. Wir ersuchen um baldige Anmeldung. 

 
Terminank¿ndigung: 

 
Unser traditioneller  
Adventmarkt  
findet am  

Sonntag, 26.11. 
im Turnsaal der 
VS Weilbach 
statt. 

Einen schºnen Herbst 

w¿nscht euch das Team der Goldhauben-Gemeinschaft 
 

Karoline Niklas - Aloisia Ortmaier - Herta Rauchenecker - Katharina Lobmeier 

Schºne Herbsttage w¿nscht 
Obmann Kurt Kasbauer mit der Theatergruppe Weilbach ĂVorhang Aufñ  

Michlbauer Chor Weihnacht 
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Singgemeinschaft Weilbach 

Auch heuer veranstalteten wir wieder unser bereits  
traditionelles Sommerfest. Bei Familie Ortmaier verbrachten wir einen  
gem¿tlichen Abend bei Kerzenschein (aufgrund des Stromausfalls durch das Unwetter) 
und Leckereien vom Grill. 
 
Wir bedanken uns recht herzlich f¿r das zur Verf¿gung stellen der Lokalitªt und bei den 
Sponsoren. 

Das Rad der Zeit  ist auch an unserem Klavier nicht spurlos vor¿bergegangen. 
 
Da es eines unserer Ziele ist, die musikalische Qualitªt zu erhalten bzw. zu steigern, ha-
ben wir uns aufgrund von zu kostspieligen Reparaturen am alten Klavier f¿r den Kauf ei-
nes neuen Klavieres entschieden. 
 
Jeder, der uns gerne bei der Finanzierung unterst¿tzen mºchte, ist herzlich willkommen. 
Wir freuen uns ¿ber jede Spende (Kontonr.: AT49 3445 0000 0325 3523)  
 
Somit kºnnen wir weiterhin bei jeglichen Auftritten (z.B.: Kirchengestaltungen) unser mu-
sikalisches Kºnnen in gewohnter Weise darbieten. 
 
 
Wir w¿nschen allen Weilbacherinnen und Weilbachern einen schºnen Herbst! 
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Bªuerinnengemeinschaft Weilbach 
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Pfarr- und Gemeindebibliothek 

¥ffnungszeiten: Freitag: 16.00 bis 18.00 Uhr 
 Sonntag:        10.00 bis 11.00 Uhr 

                        (nach dem Gottesdienst) 

Das B¿chereiteam w¿nscht allen einen schºnen Herbst 
Imgard Stanek, Alois Tischler, Antonia Pºttinger, 

Verena u. Helga Vorauer 

Spiele- und B¿cherw¿nsche werden erf¿llt! 
In der B¿cherei liegt eine Liste auf! 

Das Innviertel -  Pflanzen & Landschaft  Autor: Michael Hohla 
 
Ob Europareservat Unterer Inn, Ibmer Moor, Sauwald oder KobernauÇerwald ï 
das Innviertel ist geprªgt von markanten Naturrªumen und einzigartigen Land-
schaften mit einer vor Vielfalt strotzenden Pflanzenwelt. Nach fast 20 Jahren in-
tensiver Forschung hat Michael Hohla sein Buch "Das Innviertel. Landschaft & 
Pflanzen" fertig geschrieben. Rausgekommen ist ein 450 Seiten starker Band mit 
¿ber 1.000 Fotos ï auch viele Luftaufnahmen. "Es ist kein Pflanzenbestim-
mungsbuch", betont Autor Hohla, "sondern thematisch breit gefasst und auch f¿r 
Nichtbiologen gut lesbar. Es ist eine Schatzkiste voller Wissen ¿ber das Innvier-
tel. Es ist mein 'Best of Innviertel'.". 
 

 

Wor¿ber nicht geredet wurde    Autor: Klaus Pumberger  
Arisierung, Verdrªngung, Widerstand. Ein Haus und die Geschichte zweier Fami-
lien. Die Arisierung von Eigentum war im Deutschen Reich ab 1933 ein zentraler 
Bestandteil der Entrechtung und Verfolgung der j¿dischen Bevºlkerung. Im Mittel-
punkt dieses Buches stehen das arisierte Haus des Widerstandskªmpfers Ludwig 
Beer sowie die beiden Familien ï die Besitzerfamilie Beer und die Pªchterfamilie 
Eppacher ï mit ihren jeweiligen Geschichten. 

Das groÇe Buch der Traktoren  Autor: Michael Dºrflinger 
 

Bilderreiche und fachkundige Darstellung ber¿hmter Traktortypen und Modelle und 
der wichtigsten Hersteller aus aller Welt - von Mogul und Lanz Bulldog zu 
Maxxum, Agrotron und Zetor Proxima 
Von den historischen Anfªngen ¿ber die charakteristischen Fahrzeugtypen in 
Nordamerika, Europa und Asien bis hin zu Spezialtraktoren f¿r besondere Einsatz-
bereiche. 
Mit mehr als 400 brillanten Fotografien, zahlreichen Detailabbildungen, begeistern-
den Hintergrundtexten und erlªuternden Infokªsten. 
Ein Muss f¿r Technikbegeisterte und Landmaschinen-Fans! 

Lust auf neue Ideen  
verschiedene Zeitungsaboós bringen immer wieder neue Anregung f¿r Garten, Deko Tipps oder 
auch f¿r Gesundheit mit der Natur und vieles mehr Kraut & R¿ben, Landlust, Servus in Stadt und 
Land, Landidee, Bio, Landapotheke und f¿r Kinder gibtôs Aboôs - Geolino, Servus in Stadt und 
Land Kinder 
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Aus der Schule geplaudert: 
 
Ein neues Schuljahr steht nun wieder vor der T¿r. 
 
Im Jahr 2016/17 erlebten die Kinder neben dem gewohnten Unterricht auch wieder Workshops 
zum Thema Verkehrserziehung, Theaterbesuche, den Besuch der ĂExperimentaleñ in der HTL 
Ried, Auftritte beim Bezirksjugendsingen, beim Adventsingen der Bauernliedertafel St. Georgen 
und beim Georgitag. 
 
Eine groÇe Rolle spielt an unserer Schule gesunde und bewusste Ernªhrung und ausreichend 
Bewegung in der Pause und im Unterricht.  
 
Als Schªxpir-Partnerschule arbeiteten wir im letzten Jahr mit Theaterpªdagoginnen zusammen, 
die mit und den Kindern im kreativ-darstellenden Bereich arbeiteten, sodass wir die Ergebnisse 
unserer Jahresarbeit auch bei den Schªxpir-Theatertagen f¿r junges Publikum in Form von Vi-
deos und Plakaten prªsentieren d¿rfen. 
 
Ein schºner Schuljahresausklang war die Wallfahrt nach Maria Schmolln mit einem Gemein-
schaftsgottesdienst mit den Nachbarschulen Reichersberg, Kirchdorf und M¿hlheim,  
sowie das Schulschlussfest, das ohne das groÇe Engagement und die Bereitschaft der Eltern 
zur Ausrichtung nicht mºglich gewesen wªre. 
Ich danke allen, die immer wieder durch das groÇe Interesse und die Mithilfe im Sinne aller 
Schulkinder unsere Schulgemeinschaft bereichern und bitte weiterhin um gute Zusammenar-
beit. 
 
In diesem Schuljahr kann unsere Schulkooperation wieder 4-klassig gef¿hrt werden. In Weil-
bach wird die 2. und 3. Schulstufe unterrichtet, die 1. und 4. Schulstufe in St. Georgen. 
Als neue Kollegin, die in verschiedenen Klassen Stunden ¿bernimmt, d¿rfen wir Frau Verena 
Reinprecht begr¿Çen. Frau Edeltraud Fek¿hrer kehrt wieder aus dem Sabbatical zur¿ck und 
wird die Schulanfªnger unterrichten. Frau Zeilinger wird in Zukunft in der VS Aurolzm¿nster 
sein. F¿r ihren wohlverdienten Ruhestand w¿nschen wir Frau Gerti Reich alles Liebe und Gute 
und viel Freude. 
 
Heuer besuchen insgesamt 16 Sch¿lerinnen und Sch¿ler die 1. Klasse. Aus Weilbach sind das: 
Duft Nikolas, Frauscher Sarah, G¿nzinger Simon, Kobler Lorenz, Rinner Marissa, Stieglbrunner 
Philip, Strasser Luisa Marie und Weidlinger Aurelia. 
Wir w¿nschen den Schulanfªngern viel Freude in der Schule und am Lernen. 
 
Den ehemaligen 4.Klasslern - aus Weilbach sind das Lena Bangerl, Sophie Binder, Sebastian 
Holzeder, Teresa Kobler, Laura-Sophia Reisegger und Tobias Strasser ï w¿nschen wir viel Er-
folg und alles Gute an den weiterf¿hrenden Schulen. 
 
Nun sehen wir erholt und mit neuem Schwung dem Schuljahr 2017/18 entgegen und freuen uns 
schon wieder auf das gemeinsame Arbeiten und Lernen mit neuen Herausforderungen. 
 
Eine Bitte noch im Interesse unserer Schulkinder: 
Gerade zum Schulbeginn ist es wieder wichtig, klare Regeln f¿r den Umgang mit der Situation 
beim Verlassen der Schule und Warten auf den Bus bewusst zu machen. Wir zeigen den Kin-
dern, in welchem Bereich sie sich nach der Schule aufhalten d¿rfen. Die Autos am Parkplatz 
sind eine besondere Gefahrenquelle, auf die wir die Kinder aufmerksam machen. Zum Bus sol-
len sie nur auf dem Weg zwischen den rºtlich markierten Steinen vor der Schult¿r gehen. Die-
ser Weg dient als Schutzzone f¿r die Kinder und deshalb bitten wir Sie, diesen Bereich zur Si-
cherheit f¿r die Kinder frei zu lassen und Ihr Auto an den vorgesehenen Parkplªtzen abzustel-
len. 

Volksschule Weilbach  
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Freiwillige Feuerwehr Weilbach 


